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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1951 Wilhelmsdorf II : TV 1889 Weißkirchen III 
Mittwoch, 01.11.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC 1951 Wilhelmsdorf II und dem TV 1889 Weißkirchen 
III

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf der TTC 1951 Wilhelmsdorf II am vergangenen
Mittwoch im 5. Saisonspiel auf den TV 1889 Weißkirchen III. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch
das Verhältnis von 28:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Ott /
Deißler, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für
dieses Unentschieden war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV 1889 Weißkirchen III dieses
Match unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Finger / Pieper ringen mussten Ott / Deißler in einer engen Partie bei ihrem 3:
2-Erfolg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Dörr-Kling
/ Faber gewannen gegen Metzler / Höser mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Einen Punkt erhielt der TTC 1951 Wilhelmsdorf II am Nachbartisch, da Knöpp / Fischer
ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Mathias
Ott hatte wenig später gegen Siegmar Metzler trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Thomas Deißler gelang es, Volker Frank im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Stand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Manfred Höser war für Michael Dörr-Kling letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Roland Finger war wenig
später Hartmut Knöpp, obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Punkt erhielt der TTC 1951
Wilhelmsdorf II anschließend, da Christopher Fabri sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Fischer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Pieper verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Volker Frank hatte Mathias Ott nur im ersten Satz eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Ott nun bei 1:7, während Frank bislang 6 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thomas Deißler und Siegmar Metzler,
die Thomas Deißler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Michael Dörr-Kling seinem Gegner Roland Finger letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Völlig ohne Chance war Dörr-
Kling hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:
6. Hartmut Knöpp verlor danach seine Partie gegen Manfred Höser unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 8:11. Nach diesem Einzel steht Knöpp somit bei 0 Siegen
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und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Höser ein 5:3 ausweist. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Christopher Fabri beim 0:3 gegen Andreas Pieper. Einen
Punkt erhielt der TTC 1951 Wilhelmsdorf II nachfolgend, da Thomas Fischer sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:0-Sieg gelang es Ott / Deißler die
Gastspieler Metzler / Höser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1951 Wilhelmsdorf II nun ein Punktekonto von 3:7 Punkten
auf, während der TV 1889 Weißkirchen III vor dem nächsten Spiel, das am 16.11.2023 gegen den
TV 1891 Stierstadt IV ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1951
Wilhelmsdorf II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.11.2023 gegen die SGK Bad
Homburg 1890 IV.

 Statistik:
 TTC 1951 Wilhelmsdorf II

Doppel: Ott / Deißler 2:0, Dörr-Kling / Fabri 1:0, Knöpp / Fischer 1:0 
Einzel: M. Ott 0:2, T. Deißler 2:0, M. Dörr-Kling 0:2, H. Knöpp 0:2, C. Fabri 1:1, T. Fischer 1:1 

 TV 1889 Weißkirchen III
Doppel: Metzler / Höser 0:2, Finger / Pieper 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: V. Frank 1:1, S. Metzler 1:1, R. Finger 2:0, M. Höser 2:0, A. Pieper 2:0


